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Rechtsgrundlage und Erhebungsgegenstand

Über die dem öffentlichen Verkehr dienenden Eisenbah-
nen wird aufgrund der Verordnung über eine Eisen-
bahnstatistik vom 8.8.1965 (BGBI. I S. 749) seit dem
1.1.1966 eine Bundesstatistik durchgeführt, zule2t
geändert durch das 2. Statistikbereinigungsgesetz vom
19.12.1986 (BGBI. I S. 2555). ln diese Statistik werden
alle Unternehmen einbezogen, die Eisenbahnverkehr
betreiben, gleichgültig ob der Schwerpunkt der wirt-
schaftlichen Tätigkeit eines Unternehmens in diesem
Elererch, in einem anderen verkehrswirtschaftlichen
Sektor oder außerhalb der Verkehrswirtschaft liegt. Die
Erhebungstatbestände beziehen sich stets nur auf den
Eisenbahnsch ienenverkehr.

Erhebungsgebiet

Erhebungsgebiet ist die Bundesrepublik Deutschland
nach dem Gebietsstand seit dem 3.10.1990.

Erhebungsumfang

Die Eisenbahnstatistik erfaßt monatlich die wichtigsten
Zahlen über Verkehrsleistungen und Verkehrseinnah-
men. Die erhobenen Verkehrsleistungen erstrecken sich
auf den Personenverkehr und den Güterverkehr. Beim
Güterverkehr wird neben dem frachtpflichtigen Verkehr
auch der Dienstgutverkehr der Eisenbahnen ermittelt.

Auskunftspflicht

Zur Eisenbahnstatistik sind alle Unternehmen aus-
kunftspflichtig, welche dem öffentlichen Verkehr dienen-
de Eisenbahnen betreiben: das sind die Deutsche Bahn

AG und die nichtbundeseigenen Eisenbahnen des öf-
fer:tlichen Verkehrs.

Hauptverkehrsbeziehungen

ln der Güterverkehrsstatistik werden folgende Hauptver-
kehrsbeziehungen dargestellt:

- Verkehr innerhalb des Erhebungsgebietes. Hierzu
zählen alle Sendungen von einem Bahnhof zu einem
anderen Bahnhof im Erhebungsgebiet. Dabei ist es
gleichgültig, ob der Transport auch über Strecken
außerhalb des Erhebungsgebietes geht oder ob der
Empfangsbahnhof ein ausländischer Bahnhof im Bun-
desgebiet ist.

- Grenzüberschreitender Verkehr = Verkehr des Erhe-
bungsgebietes mit dem Ausland.

- Durchgangsverkghr = Verkehr zwischen Gebieten
außerhalb des Erhebungsgebietes durch das Erhe-
bungsgebiet.

Verkehrsbezirke und Gütersystematik

Der regionalen Darstellung des Güterverkehrs liegt das
"Verzeichnis der Verkehrsgebiete und Verkehrsbezirke,
Ausgabe 1994' zugrunde.

Der Nachweis der Güterart erfolgt nach dem
'Güterverzeichnis ftir die Verkehrsstatistik, Ausgabe
1969". Die Angaben fur die Güterabteilung 9 werden
getrennt nachgewiesen als "Andere Halb- und Fertrger-
zeugnisse' und'Elesondere Transportgüter'.

Erläuterungen
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Methodische Anderungen

Beginnend mit der Ausgabe März 1995 dieser Fachserie werden Eckdaten über Aufkommen und
Leistungen im Personenverkehr der Eisenbahnen in einer geänderten Gliederung veröffentlicht.
Anstatt der bisherigen Nachweisung des Schüler- und Berufsverkehrs werden in der Zukunft die
Ergebnisse des produktbezogenen Nah- und Fernverkehrs aufgenommen. lm Fernverkehr werden
die Beförderungen für den lnterCityExpress (lCE), EuroCity (EC), lnterCity (lC), !nterRegio (!R)
und für sonstige Fernzüge nachgewiesen, während im Nahverkehr die Leistungen der Züge der
S-Bahn, CityBahn, RegionalBahn, RegionalschnellBahn, Eilzüge und sonstiger Nahverkehiszüge
nachgewiesen werden. Diese neue Form der Nachweisung bedingt alterdings unvermeidbare
Doppelerfassungen von Umsteigern zwischen Nah- und Fernverkehr, die in der bisherigen
Erhebung als ein Beförderungsfall gezählt wurden, so daß die Zah! der beförderten personen mit
der früherer Perioden nur noch bedingt vergleichbar ist. Für die geänderten Positionen liegen
noch nicht alle Daten vor, und die vorhandenen Zahlen sind noch nicht konsistent, so daß
spätere Korrekturen nicht auszuschließen sind; außerdem sind teilweise noch keine Berech-
nungen von Veränderungsraten möglich, weil die Daten in der neuen Abgrenzung für 1994 noch
nicht verfügbar sind.

Eisenbahnverkehr im November 1995

lm Personenverkehr wurde im Novcmbcr 1995 eine Verkehrsteistung - das Produkt aus der Zahl
der Fahrgäste und der jeweiligen Fahrtenweite - von 5,2 Mrd. Personenkitometern (pkm)
erbracht; im Vergleich zum November 1994 ist die gesamte personenkilometrische Leistung um
8,3 % gestiegen. lm Fernverkehr nahm die Verkehrsleistung um 16 % auf 2,6 Mrd. pkm zu;
im Nahverkehr stieg die Verkehrsleistung auf ebenfalls 2,6 Mrd. Pkm l+2,O %). Die Anzah! der
beförderten Fernreisenden betrug 1 1,5 Mill. Personen; Zahlen über die Beförderungsfälle für den
Nahverkehr liegen noch nicht vor.

lm Güterverkehr ergab sich im gleichen Zeitraum eine Abnahme der Transportmenge im Wagen-
ladungsverkehr um 11 % aul 27,6 Mill. t, dabei verringerte sich die Verkehrsleistung um
12 % aut 5,8 Mrd. Tonnenkilometer.

Der Stückgutverkehr sank größtenteils durch die Ausgtiederung dieser Transporte aus dem
Zuständigkeitsbereich der Bahnen um 18 % auf 162 000 t. lm gteichen Zeitraum stiegder Dienstgutverkehr auf 1,4 Mill. t (+ 1 21 %l; dieser Anstieg war überwiegend durch
umschichtungen von Transporten aus dem wagenladungsverkehr bedingt.
Bezüglich der beförderten Menge im Wagentadungsverkehr war in den alten Bundes-
ländern ein Rückgans (-11 %) zu verzeichnen; in den neuen Ländern und Berlin-Ost wurde ein
Verlust von 7,4 % registriert.

Die Verkehrseinnahmen haben im Vergleich zum November 19g4 mit 1,4 Mrd DM um 2,4 yo
abgenommen. lm Personenverkehr wurde mit 746 Mill. DM ein Plus von 6,7 % erreicht;
im Güterverkehr sind die Einnahmen auf 643 Mill. DM gesunken (-l l %1.

ln den Monatcn Januar bis Novcmbcr 1995 wurde im Personenverkehr eine Verkehrsteistung von
56,7 Mrd. pkm ( + l,s %) registriert; davon wurden 27,5 Mrd. pkm im Fernverkehr (-o.l %)
und29,2 Mrd. Pkm im Nahverkehr (+3,1 %) erbracht. Dabei wurden im Fernverkehr insgesamt
124,4 Millionen Personsn befördeft; entsprechende Ergebnisse für den Nahverkehr liegen noch
nicht vor.

Im Wagenladungsverkehr wurde eine Gütermenge von 295,2 Mill. t l-2,3 y" gegenüber dem
vergleichbaren Vorlahreszeitraum) befördert.
Die Verkehrseinnahmen erreichten in diesem Zeitraum insgesamt l4,g Mrd. DM l-1,1 yol;
davon erbrachte der Personenverkehr 7,9 Mrd. DM (+5,5 %l; im Güterverkehr lagen die Ein-
nahmen mit 6,9 Mrd. DM um 7,7 % unter dem Vorjahresergebnis.
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Monatsergebnisse 1995

Juni

11 000 I 500 11 200 10 500 11 300 11 000

r
Gegenstand der

Nachweisung

Eisenbahnen insgesamtl)

Personenverkehr
Beförderte Personen

insgesamt....
davon: im Fernverkehr

im Nahverkehr

Geleistete Personenkilometer
insgesamt
davon : im Fernverkehr...

im Nahverkehr...

Mittlere Reiseweite
insgesamt,...
davon: im Fernverkehr

im Nahverkehr

Gtlterverkehr
Beförderte Güter

insgesamt
Frachtpfl ichtiger Verkehr

Stückguf)
Wagenladungen .... ...,

Dienstgut

Geleistete Tarift onnen kilometer
insgesamt

Frachtpfl ichtiger Verkehr ...
Stockguta.....
Wagenladungen ..........,..

Dienstgut

Mittlere Versandweite

Vcrkchrreinnahmen tl
insgesamt

dav.: aus Personenverkehra
aus Güterverkehr.......

1000 t
1000 t
1000 t
1000 t
1000 t

27 144
26 507
. 178

26 329
637

000
000
000

1

1

1

Mill. Pkm
Mill. Pkm
Mill. Pkm

tkm
tkm
tkm
tkm
tkm

Km

M|II. DM
M|II. DM
MIII. DM

4 916
2 396
2 520

218

27 986
27 508

191
27 317

478

5 509
5 410

69
5 341

98

4 730
2004
2726

I 255
612
644

5 216
2 403
2 813

5 013
2372
2640

26796
25 764

163
25 602

1 032

5 785
5 626

59
5 567

159

1 307
712
595

s 220
2 488
2732

220

30 307
28 988

185
28 803

1 319

6 432
6221

67
6 154

211

1 411
735
677

5 048
2 482
2 567

26 095
25 075

166
24 909

1 020

224

2;;2;:;215211
Km
Km
Km

30 159
29'.t11

206
28 905

1 048

Miil
Miil
Miil
Miil
Miil

5 951
5 832

65
5 767

119

6 472
6 295

75
6220

177

5 850
5 686

61
5 625

164

197 219 215 216 212

1 295
684
611

1 373
692
681

1 357
715
642

1 ) Vorläufiges Ergebnis.
2) Einschl. Expressgutverkehr.
3) Ohne Umsatzsteuer.
4) Einnahmen aus dem Fahrkartenverkauf und leistungsbezogene Abgeltungszahlungen

des Bundes.

Einheit Januar Februar Mäz April Mai
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Gegenstand der
Nachweisung

Eisenbahnen insgesamtl)

Personenvcrkehr
Beförderte Personen

insgesamt....
davon: im Fernverkehr

im Nahverkehr

Geleistete Personenkilometer
insgesamt
davon : im Fernverkehr ...

im Nahverkehr...

Mittlere Reiseweite
insgesamt
davon: im Fernverkehr

im Nahverkehr

Gtlterverkehr
Beförderte Güter

insgesamt
Frachtpfl ichtiger Verkehr

Stilckgut2)
Wagenladungen .........

Dienstgut

Geleistete Tarift onnenkilometer
insgesamt

Frachtpfl ichtiger Verkehr ....
Stuckgut2).....
Wagenladungen .............

Dienstgut

Mittlere Versandweite

Verkehrseinnahmen tl
insgesamt

dav. : aus Personenverkehra)
aus Güterverkehr........

Monatsergebnisse 1995

11 600 12 000 12 400 12400 11 500

Dezember

1 000
1 000
1 000

Pkm
Pkm
Pkm

Miil
Miil
Mill

;q2112202;;;
Km
Km
Km

5 234
2676
2 s59

231

5 656
5 437

59
5 378

219

28 031
26 658

159
26 499

1 373

5 594
2 814
2780

25 734
24 563

155
24 408

1 171

5 302
2732
2 570

28 681
27 278

166
27 112

1 403

5 258
2611
2648

29 283
27 889

162
27 727

1 394

6230
6 009

60
5 949

221

5 206
2 572
2634

29 235
27 788

162
27 625

1 447

6 089
5 863

58
5 805

226

208

1000 r
1000 t
1000 t
1000 t
1000 t

Mill. tkm
Mill. tkm
Mill. tkm

Km

MiII. DM
MIII. DM
M|II. DM

1 388
746
643

Mill. tkm
Mill. tkm

5728
5 547

58
5 488

181

5 898
5 681

61
5 621

217

223

369
796
573

I

202

328
722
606

213

381
746
634

206

415
780
636

1

1 ) Vorläufiges Ergebnis,
2) Einschl. ExpressguWerkehr.
3) Ohne UmsaEsteuer.
4) Einnahmen aus dem Fahrkartenverkauf und leistungsbezogene Abgeltungszahlungen

des Bundes.

Einheit Juli August September Oktober November
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Gegenstand der
Nachweisung

Eisenbahnen

Pcrroncnverkchr
Beförderte Personen

insgesamt....
davon : im Fernverkehr ...........

im Nahverkehr ............

Geleistete Personenkilometer
insgesamt
davon : im Fernverkehr...

im Nahverkehr...,

Mittlers Reiseweite
insgesamt....
davon im Fcrnverkehr ............,

im Nahverkehr ..............

Glltcrvcrkchr
Beförderte G0ter

insgesamt
Frachtpllichtiger Verkehr

StOckgutp
Wagenladungen .....................

Dienstgut

Geleistete Tariftonnenkilometer
insgesamt

Frachtpfl ichtiger Verkehr
St0ckgd3.....
Wagenladungen .....................

Dienstgut

Mittlere Versanöreite

Vcrkchrrctnnahmcn t)

insgesamt
dar. aus: Personenverkehra) ......

G0terverkehr

1 000
1 000
1 000

Mill. Pkm
Mill. Pkm
Mill. Pkm

1000 t
1000 t
1000 t
1000 t
1000 t

Mill. tkm
Mill. tkm
Mill. tkm
Mill. tkm
Mill. tkm

MIII. DM
M|II. DM
M|II. DM

4 805
2222
2 583

31 814
31 160' 199
30 961

654

6 743
6 657

71
6 586

86

5 206
2572
263/.

29 235
27 788' 162
27 625

1 447

55 891
27 576
28 31s

310 008
304 089

2 006
302 083

5 919

124 400

56737
27 549
29 188

309 451
297 129

1 893
295236

12322

65 599
63 607

693
62914

1 992

14 880
7 939
6 941

Veränderung
gegen0ber

Vorjahres-
in%

1,5
-0,1
3,1

-0,2
-2,3
-5,7
-2,3

108,2

-0,1
-2,0
-2,6
-2,O

156,2

0,1

Tabellenteil
I Geramtllbersicht

11 500

8,3
15,7
2,0

Km
Km
Km

;;;;

-8,1
-10,8
-18,2
-10,8
121,2

Km 212

423
699
724

6 089
5 863

58
5 805

226

-9,7
-11,9
-18,6
-1 1,9
162,9

-2,4
6,7

-11,2

65 680
64 902

711
64 191

778

15 047
7 528
7 519

208

388
746
643

-1,1
5,5

-7,7

-1,7 212 2'.12

11

1 ) Vorläufiges Ergebnis.
2) Einschl. Expressgutverkehr.
3) Ohne Umsatzsteuer.
4) Einnahmen aus dem Fahrkartenverkauf und leistungsbezogene Abgeltungszahlungen

des Bundes.

Januar bis NovemberNovember
Einheit

1 994 1995

Veränderung
gegenuber

Vorjahres-
monat in %

1994 1995
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AAD. STEI]€ U. ERDEN
ZEENT,IqLK

6S' A'O.I,IIN. BAUSTOFFE

IXJE'SEI{ITTEL
71 ]tlAT.DUEISB{ITTEL
72 CtlEl.l. 0t EI\ßE}IITTEL

CHEI{. ERZEIJOiIISSE
81 CHEI.GmnDST.U.A.
82 ALn{INII {(uYI)

AIS. HALB{J. FERTIGERZ.
91 FAHRZEIJGE
92 LAÄDI,IASCHINEN
srl EL. ERZGN.,I.I SCHII{EN
91I EBI.H{AREN U.A.
95 6LAS-U.A.MIN.MREN$ LED€R{J. TEXTII.J{AREN
97 SNSTIGE }TAREN ANß.

BES. TMI,ISPORTGUETER
9S BES.TMNSPORTOUETER

1 781 531«tl 5ll4

77 tOO

316
520 101

594 388
5 8&t

23 11559l 280
336 411

181 1!l3
8 01t8

18 941

$ 81{
2i22

1 388

772

&I EEIIIZOL,TEER U.AE.
8{ ZELLSTTF,ALTPAPIER
&l AND. CHE}I. ERZEIJGNI SS

35 015
4L 122

113 55673 239
10 880

152 8118
105 690
38 8!t9
10 588

44? 4t2

008
187
o22

1 535
3!t 443ß 7L2I 244

1 661
34 026
19 107I 473
6 :§1

87 572
600

lrlrl 68rl

6*'
55{

61 3lt4

723 M2 265 080

-9-
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GUETERARTEN

2 GUETERVERKEHR DER EISENBAHNEN IM NryEMBER 1995

2.1 BEFOEROERTE GUETER III I,,IAGENLADUIIGSVERKEHR MCH HAUPTVERKEHRSBEZIEHUTSEN UND GUETERARTEN

2,7.2 FRUEHERES BUNDESGEBIET

T$hIEN

HAUPTVERKEHRSBEZIE!TUM

INSGESAT'II BIINEiWERKEHR VERSANO IN EMPFAIS AUS DURCHGAT{6S- VERSAI\,ID IN DIE
OAS AUSLAND DEM AUSLAI,ID VERKEHR NEUEN LAENDER

U.BERLIN OST
22 160 139 14 959 21t8 2 230 962 2 394 980 779 585 925 456

77 573

L7 347
977

41 3118

Ät
2t4

EMPFAT{G AUS DEN
NEUEN LAENDEM{
U.BERLIN OST

869 908INSGESAI.,tT
GUETERAETEILUNG

LAMHIRTSCH. ERZ. U. AE
AI{D, MHRUIIGSI'{I TTEL
FESTE MIN. BRENT{ST.
IlINERALOELERZ6N. U. AE
ERZE, I,ETALLAEFAELLE
E I SEN, NE+IETALLE
STEINE U.ERDEN

t00 252
16 134
4 072

149 107
39 705

150 895
152 359
127 995
53 717
26 759
38 S13

7 276
10 1175
12 686

125 873
55 319

143 308
318 804

19 593
140 s:tst
4r 768
:t9 875

7t 324
51 700
3 671

16 008
58 257

150 317
27 9S8
6 975

80 344
135 811
177 L7S

78 093
64 34q

292 742
61 858rß 966

483 520
160 795
2A 023

236 385
276 312
524 902

177 916
107 777
25 437

130 983
14S 369
321 667
237 542
24 tAB

191 035
?At 062
584 586

127 519
157 515

4 530 102
1 223 068
2 030 167
3 165 511
1 523 900

267 188
735 047
568 026
631 205

562 320
407 345

4 858 750
1 706 897
2 526 783
4 1t15 218
2 421 39A

473 963
7 447 067
1 32S 7:ß
2 000 550

1 383
11 160
5 616

22 714I 591
7 553
2 243

277
596

2 794

347
65 2n
21 5965t ß7

1113
4 1169

51
1 193

14 660
104

22 632
100

35 525

9n7 722
57 171
s6 559
5 791

72 7ß

7 t77

162 S35
5 440

14 591

5 453
50 477

151 628
216 247
14 050
44 665

10 035
2 620

248 202
3 507

14 1140

I 633
2 326I 113n2

14 644

rNt9
6 477

21 864
1 060

50 891
38 368

38 012

3 089
24 934

158 993
20 897
5s 220I 407

3 225

111
24 077

195 859
782 423
857 290
%9 428

28 900

31666 872

396 360
243 427
358 739
320 168

101 704

4 015
1169 9118 rs s;s

28 927
2!3

I 5{4
101 861

712 878
1 7!7
2 816

37 239
36 !ß5

{26 531
5 6117

23 1155
79 554

199 850

805 1150
15 088
50 1611

183 !t83
391 882

416 955
18{ sg7

23 ß2
4 881

55 4{St
678

7 727I 796
388

137 136
7 470

18 896
33 498
39 385

27 ß0l{6
7 524z tazI 086

806
2 734

39 875

81 6tl2I 517
30 096
26 249I 326

600
P? A92

524 902

162 631rI 316
2a ß2
14 943
8 0!E
6 231

59 420

5811 586

290 1:16
6 855

67 ß2
116 1l!t5
16 582
2 t77

744 5.24

631 205

526 S71
10 513

136 837
101 235
:t5 {13l0 400

408 :159

OtJ€ißEI.,II TTEL
CHEI{. ERZEUGNISSE
AI{0. HALB-U. FERIIGERZ
BES. TRANSPORTOUETER

GUETERHAUPT6RUPPEN

LAIIDI,IIRTSCH. ERZ. U. AE.
OO LEBEND€ TIERE
01 GETREIDE
02 IqRTOFFELN
03 FRUECHTE,oEt,tUESE
04 TEXTILE ROHSTOFFE
05 HOLZ UI{D KORK
06 ArcKERRUEBEN
09 PFL. U. TIER. ROIST.AI{

AI$.I{AHRUTS$iIITTEL
11 AJCKER
12 GETRAENKE
13 A'{D.GENIJSSI,IITTEL U.
11I FLEISCH,EIER,I.IILCH
16 GETREIDE U. AE.ERzG
17 FUTTERI.IITTEL
18 OELSMTEN,FEITE AI{G

FE
2t
22
23

MIIGRAL(f,LERzGII. U. AE.
31 R$IES EROOEL
32 KRAFTSTOFFE,HEIZOEL
33 MTUR-,RAFFIIGRIEGA
31I I{II\ERALOELERZGN, AM

E RZE , If, TALLABFAE LLE
,91 EISEIGRZE
45 I€{.f,TALLERZE
116 EISEN-,STAT|L SFAELL

STE HIN. BREI'$IST.
STEINKOHLE, -BRI(ETT
BRAI.I|KOHLE U.A.,IOR
KOKS

2s 4ä3
675

5 258
1 936

33 09r

931

I 543L\ L74
75I 129

6 1118
139 559

3 r88

I 713
167 804

7 3t5
{5 S14
13 107

311 187
1 4E7
5 763 84S

724
2a 769
5 947
72]-

13 547
11 401
3 345

90 408
176 133
26 257

22 079rt 532
27 076

434
692
191

30
5

111
2

70
I

74
3

27
3
3

28
15

{8
9St6

85

770
s55
625
923267ß
457
415

408
903
581
886
1188
8111
428

3 938 017
218 73r
373 354

1 370 881
31 625

627 661

§0 202I 109 6€t5
349 945
868 4!rs
130 619

116 615

1

78 5;2

166
21 252

322

11 2S5

:,
2 563
2 199

66r
3 411

734 271
4 903I 993

4 193
35 512

62 664
27 742
55 076
4 855

518

10 575
34 701
88 023
16 575

2ß3

r27 s;s

511 018
23

156I 520

riz
257
654
089

s9

119
6:s

st zit
26 43t
2 191

62 642
28

26,€1

5

2
7

r02 9q2
68 537
55 632
51 034
26 284
78 515
24 301

13 613
17 073
16 488
23 8113
7 658

27 670
432

7 769
14 671
2 997

r 630
35 235
65 040

171 394
35 364t2 404

659 550
:l:l0 419
583 162
418 968
r91 692
121 417

E 037 749
425 385
405 617

25
104 352
10 1S'5
16 411

70 58Sr
3115 231
162 456
724 621

a säo
14{ !€5

519 090
47 368

860 325

517
Lt 842

227

92 75L

EISEN,]EJ€TALLE
51 ROIEISEN,-STAHL
52 STAHLHALBZETJO
53 STAB-,FoR!{STAHL U.A
511 STAHLBLECH, BAITIDSTAH
55 R$IRE,GIESSEREIERZ6
58 Iü-I.ETALLE, -HALBZEU

STEINE U.ERDEN
61 SAAIO, KIES, BII.{S, Til
62 S LZ,SCHT"€FEL,-KIES
63 A'{D.STEINE U.ERDEN
64 ZEttNT,tqLK
65 6IPS
69 AIÜ. I.IIN. BAUSTOFFE

OUEISEI{ITTEL7I NAT.DTJETSEHITTEL
72 CHEI.!. DUEISEI{ITTEL

CHE}.I. ERZELIGNI SSE
81 CHEH.GRIJIDST.U.A,
82 ALII{INIU],ioXYO
8E} BENZOL,TEER U.AE.
8{I ZELLSTOFF,ALTPAPIER
Sl AÄD. CHEI{. ERZEUGa.IISS

A'O. HALE{J. FERTIGERZ.
91 FAIIRZEI.,GE
!l2 LTI$HASCHIIGN
9:l EL. ERZGill.,t{ASCt{I[\EN
94 EB}H{AREN U.A.
35 GLAS-U. A. I.IIN. I{AREN
SN LEOER-U. TEXTIIXAREN
97 S(},ISTIGE IIAREN AIS.

8ES. TRAAISPORTGUETER
S'9 BES. TRA'{SPORTGUETER

s 830

I 752I 570
SE

10
t2 602.

582
61 1S7

2 000 660

-l0-

t?? 779 38 913

I

1

1



2

2 GUETERVERKEIIR DER EISENBAHNEN II'I NOVEMBER 1395

EEFOERDERTE GUETER IM I.JAGENLAOUNGSVERKEHR NACH HAUPTVERKEHRSEEZIEHUNGEN UND GUETERARTEN

2.1.3 NEUE LAENDER UND BERLIN.OST

TI]NNEN

HAUPTVERKEHRSBEZ IEHUt\l6

INSGESAMT BIIÜIENVERKEHR VERSAND IN., EMPFATS AUS.,
DAS AUSLAND I,l DEM AUSLAND ],l

7 537 223 3 684 812 I 412 156 2 25? 427

GUETERARTEN

INSGESAI.,IT
GUETERABTE I LU[!G

LANDI.IIRTSCH. ERZ. U. AE
AND. NAHRUTSSI4ITTEL
FESTE MIN.BREIÜ\ST.
MINERALOELERZGN. U. AE
ERZE, METALLAEFAELLE
EI SEN,NE-I{ETALLE
STEINE U.EROEN
DUEiIGEI,,II TTEL
CHEI.I. ERZEUGNI SSE
AND. HALB-U. FERTIGERZ
BES. IRANSPORTGUETER

GIJETE RHAUPTGRUPPEN

LANDT.IIRTSCH. ERZ. U. AE.
OO LEBENOE TIERE
01 GETREIDE
02 IGRTOFFELN

DURCHGAISS-
VERKEHR

742 434

13 349
16 440

286 365
154 848
83 871

255 560
983 950

118 310
188 413
98 269

128 436

162 1757ß 783
105 641
112 114
35 89q
13 493

256 201
144 643
9S0 939
835 632
431 943
659 649
922 542
331 184
479 r97
2r9 783
255 410

riz
549

1 574
10 581

388

2 119
10 761

457

22
2 467

274

904
538

911 939

365

20 307
6 4362 447

27 525
1 383
2 790
2 19S

36 048
44 584I 57S 926

490 973
257 ß1

s oös

70
10 869

19 100

574
s87
857
198
424
a4s

30 2§l'2
345

7 296
5 734
2 432

140
20 754

204
56
72

183
90

207

2 230
26 832
11 791
6 673

67
34 070
13 1611

450
3S' 868
ta 627
2A §2

1 78 675
76 743
38 802
66 993
94 619

454
707 27_4

03
0{
05
05
0s

FRUECHTE, GEMUESE
TEXTILE ROHSTOFFE
HOLZ UND KORK
ZUCKERRUEBEN
PFL. U. TIER. ROHST, AN

q54
113 440

1 558
2 753

777 ?ß
204

20 0s2

38 071
44 220
6 7{16

26 895
2 950

20 734
5 022

89 562
766 327
134 950

2 543

132 984
74 429I 247 543

3SSl 140

68 1186

ttz §7
551

29 2ß
13 88Sl
5 491
1 811

55 335

-
105
371
:r57
208
189

81
904
680
184
429
175
179

a els
2 444

18
49

ll116
5 405

18 s01
6 379
L AA.I 497

834

106
11 666

res
608
1181

2§
136
432
735
205
779
104

AIID. t\lAHRUIüSI{ITTEL
11 ZUCKER
12 GEIRAENKE
13 AND,GENUSSI.4ITTEL U.
14 FLEISCH,EIER,HILCH
16 GEIREIDE U. AE,ERZG
17 FUTTERI.IITTEL
18 OELSAATEN,FEITE AIIG

FE STE I,|IN. BREIÜIST.
21 STEINKOHLE,-BRIKETT
22 ERAUNKOHLE U.A.,TOR
23 KOKS

M INERALOELERZ6N. U. AE.
31 ROHES ERDOEL
32 KRAFTSTOFFE, HE IZOEL
33 MTUR-,RAFFINERIE6A
34 MINERALOELERZGN. ANG

ERZE , MEIALLABFAELLE
41 EISEI\ERZE
45 NE-I.IETALLERZE
{16 EISEN-,STAHLABFAELL

E I SEN, NE-I,IETALLE
51 RfttEISEN,-STAHL
52 STAHLHALBZEUG
53 STAB-,FOR!4STAHL U.A
54 STAHLBLECH,BANDSTAH
55 ROHRE,6IESSEREIERZG
56 NE-I.IETALLE, -HALBZEU

STEINE U.ERDEN
61 SAi.ID, KIES, BIMS, TO!
62 SALZ, SCIfiEFEL,-KIES
63 ATD.STEINE U.ERDEN
54 ZEI.IENT,KALK
55 GIPS
63 AND.MIN.BAUSTOFFE

DUEI{GEMITTEL
71 NAT.DUEISEMITTEL
72 CHEM.DUEI{GEMITTEL

CHEM. ERZEUGNISSE
81 CHEM.GRUNOST.U.A.
82 ALUI.IINIUT{OXYD
83 BENZOL,TEER U.AE.
84 ZELLSTOFF,ALTPAPIER
89 AAD. CHE],!. ERZEUGNI SS

AAID. HALB-U. FERTI6ERZ.
91 FAHRZEUGE
92 LAADi.IASCHIIIEN
93 EL.ERZ6N.,HASCHINEN
94 EBI,H"IAREN U.A.
95 GLAS-U.A.MIN.bIAREN
S6 LEDER-U. TEXTILHAREN
97 SII{STIGE MREN ATIO.

BES. TRAAISPORTGUETER
99 BES.TRAIISPORTGUETER

736 1168
55 055
41 626

15 564I 119
762

4 247
116

12 906
2 430

200I 679 028
698

74 740
1S

7A2 422

256
121 163

7 315
31 219

105 641

84 918

z ors
25 180

661
12 196

4 572
a6 252

ez oäs

714 247
23

5 032
5 342l4 158

77
3
1
1
2

8l 751
75 103

129 511

64 51s
409

18 947

19 526

128 436

7 050

4 741

558

sio

20 614

tt
99 014
36 202
19 581

rss zio
13 697
t4 25t

5 626
75 858
82 300
83 1132ß66 177

5 328
269 5ll
169 729
192 007
11 561
10 513

27 042
3 080

607 259
318 855

33 774

2 592
482 204

7 327
4 950

139 255
5 018

247 670

61 613
71 2:!ß
7 203

647

t5 7725t 228
92 ß2
16 575

2 937

176 783

30
2 792

95 335
20 t2L

5118 015
52 033

37 277

331 184

292 697
814

76 242
27 0?7

1418 417

265 410

l5 576
6

8 6q9
775
850

88I 952

13 1lst3

ss sio

72 9L8
791

45
11 061

103 598

59 253
164

10 871
5 645
2 004

806

,1
2
5

7

2
1

6

2A A62

I) EINSCHL VERKEHR MIT DEM FRÜHEREN BUNDESGEBIET

- ll -
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2 GUETERVERKEHR OER EISE^IBATilEN IM NOVEIBER I9S5

2.2 BEFOERDERTE GUEIER II.I I,{AGENLADUMSVERKEHR MCH BUNOESLAENDEtr{ BZ{. GEBIETEN

2.2.1 DEUTSCHLAND

TqWEN

EI,FFAAIoSBUNDESLÄI{D BA.I. GEBIET

SCILEEIC- HAHBURG NIEDER- BREI.€N NoRDRHEITS HESSEN RHEINL T\D- EADEN-HOLSTEIN SACIISEN ]{ESTFALEN PFALZ I.IIJERTTEMEERG
BAYERN SAARLAADVERSAI\D8$DESLAN)

BZ{. GEBIET

SCTtLEs}lIG-HOLSTEIN
HAI.ßUKG
NIEDERSACHSEN
EREtGN
NORDRHE IiI-flESTFALEN
HESSEN
RHEINLTD-PFALZ
BADEIH{JERTTE}IBERO
BAYERT{
SAARLAI\O
BERLINIf C KLEI€U RG-VOftP OIT RN
8Rn9E15r*
SACHSEIFAI*IALT
I}II,ERIT€EN
SACHSEN

AUSLAÄD

ZUSA}tf,N
oARthlTER : B Itü\EtfvERKEHR

FRUETIERES BUiDES6EE IET
I€UE LAEIS€R U.BERLIIFOST

139
390

1 812
504

t70 317
3 &t5

22 §O
6 614
6 035

874 305
4

52
947lsI 416

2 829

74 672
39 728
{5 685
23 047

258 284
95 653
30 553

113 780
71ß 756
85 638
3 27t
2 018
5 010

37 054,{ 115I 05r

872 t4?

27 15,4
34 259
42 tüg
27 64

205 669
t5 322
73 423

514 388
93 954

19S 407
4 151

731
5 1139

15 457
5 088

I 727{ 966
23 707
4 044

724 937
21 933
45 340
15 003
17 303
30 143

3742U
4 972
5 9118

116,8

tr 752
:B 810
7 07Al5ll 861

r59 0:E
26 983
26 504
23 680
5 035
2 847s 594
7 527
3 808
7 808
2 878

12 1169 3 874 23 0t7
555 027 t7 2ß 44 trtl
980 703 59 6€2 186 194
22 038 17 224 4l 050

2S0 617 274 872 6 588 105
63 4011 t7 201 !6 8118
L3 274 5 893 33 !6ll
28 861 115 826 60 032
37 007 42 ttt 77 ß9
6 312 I 558 114 235I 398 2 659 11 055I q77 I 2!E 1l 517

33 370 7 65 4l 108
65 28r 7 820 28 ßr
25 r98 2 §4 18 568
19 564 2 247 12 694

100 983
5 731

60 730
117 706

5 145
3{ 381
44 ß4
5 008

8(Ntt3 426
37 370

120 8§11
36 13ll
11 132

33 0119
5 3St

47 64:lI 4t1
79 274
11 578
3 287l2 889
3 220I 189

2t0
619
224

37 403
6Et1

1 889

29 538
8 794

137 225 172 674

759 528 2 335 616

107 413 512 41€t4

565 693 7 833 334

a 487

240 225

1 544 337 2 183 356

I 224 802
35 510

4 4t2 703 2 !84 !n0

2t2 075

1 303 670

243 I 085 336970 5 259

BII.I\EIiIVERKEHR
:S t€UE LAEADERi. U.BERLIN-OST

875 :t61

I 332 :65
5 9rl2 633

stzs ,4156

3 884 812

7 406

l:l2 551

6t2 #2

I 258

93 320

401 at56

200 1119 ll13 316 2 011 057 1t37 13Sl 7 215 339 {t57 999 290 131
110 765 218 987 151 885 27 titt r05 501 22 402 17 905

Lß2
58

115 993

287 908

EERLIN

326
5 967
5 392

422
23 230
6 747

2t5 ß
12 50s
24 342
28 lSl
80 867

555 974

188 3!t5n7 772

r.lECKLEt{8.
V0RPOl,lEfril

VERSANDEUNDESLAID
BA{. OEEIET

SC}ILESI.II6-HOLSTE IN
HT',ßUR6
NIEDERSACHSEN
BRB€{
NORDRTIEI]H€STFALEN
HESSEN
RIIEINLrT\HFALZ
BADETHUERTTE},ßERO
BAYEmrl
sMRllNt)
BERLIN
I,ECKLEI\BURO-VORPO.l{ERiI
BRA'O€T€URG
SACI.|SENF$IIALT
1HUERI]SB{
SACHSEN

ruSI.AID

EI.PFAISSBUNDESL.AAID BZ,.I. GEBIET

BRANOEN.SACHSEN-THUERIIIGEN SACHSEN AUSLAIID ZUSA}I,IENBURG AIIHALT

DARTJNTER:
FruEHERE

BIJN)ESG

1608 1{8 9763552 8
20 274 I72806, I
6 218 12

1

2

101
rzt
74

b
23

55

254 6!15 tß ß7I 034 050 76rB 780r 850 773 r 526 150
262 315 169 1t65

8 897 1112 8 219 S84
707 ß0 507 lm
1l§,8 107 ß0 747I 196 1lil8 860 721

1 592 373 1 091 2391 407 859 I 331 253
510 205 1l1l 198
326 705 47 190

1 :t54 ,1186 273 04?I 856 6116 335 208
315 {O1 125 :89

1 1118 037 U 244

2 306 I 887 94 814
12 310 35 011 125 579
1 7S 18 132 216 222I 017 1 9116 82 034t0 928 41 96i:t 550 323I 201 I 655 133 21115{1 2 749 219 805
9 213 l9 087 ß2 062

17 595 24 595 439 7247 444 425 67 327443 275 13 011
11 367 2 186 31 380

12 €8 r80 3118 lll 371
319 856 sll 069 727 76t

:16 033 22 793 79 751
42 A7B 65,2 442 189 lß2
90 227 419 625 6S :t58

3 509 I 883
75 t{l t2 297u 715 61 386&B 5 940
1ß 030 21 556| 432 27A7 044 5 32r
4 255 5 96r
8 1135 5 509
1l 376 2 5ß

445 281 I 096
7e4 702 5 368
519 6116 55 z31
78 8118 408 993
L7 2L9 27 0il3
94 524 50 423

58§t
8{Et
6:16
076
879s€
676
5:t5
093
498
447
105
793
185
220
3t2
§2

11 :r34
l1l1 691
r08 401
10 817

r27 m?s7ß
17 555
113 655
61 1ll0I 28St

1152 9!E
2{8 136
970 072§4 277
110 291

I

5St2 800 111 331

AJSA,IEII
DARtfilER ! BIIOEilVERXEHR

FruEHERES BI.IDESOEBIET
I€UE LAEIO€R U.BERLII{-OST

431 308 2 0118 75
lts 310 525 517

328 616 929 478

7?2 160

123 :l55
547 473

572 593 1 St7 l&t 3 {58 568 27 66 337 t8 224 7§
ü 424 11t8 {51 2 230 962 18 115 666 14 959 21ß4u5 9112 I 369 113 542 2ß 5 0st6 968 869 S08

-t2-



2 GUETEruERKEHR DER EISEIIEATfGN I},I NWEIßER 19S
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28 881

81 021s 324
34 879
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Fachserie 8: Verkehr
Reihe 1: Gäterverkehr der Verkehrsrueige
lm Wuteljahresbencht werden die Ergebnisse der Gütertransport-
statistiken (vor allem bdöderten Tonnen nach Versand und Emp-
fang) vergleichend dargestelh. Während für die Verkehrsanreige
Seeschiffahrt und Luftlahrt nur wichtige Eckdaten enthatten sind,
werden die drei Landverkehrsträger Eisenbahn, Straße und Bin-
nenschiffahrt ausführlich im Vergleich nachgewiesen. Die Ergeb-
nisse werden nach Gütergruppen, Verkehrsbezirken und Haupt-
verkehrsbeziehungen differenzlert. Femer wird der Verkehr ln
Rohrfemleitungen dargesteltt.
Der Jahre*erichf ist wesontllch tlefer gegliedert. ln ihm sind zu-
sätrlich lango Beihen zur G{lterverkehrsentwicklung und Tabellen
zum Güterverkehr nach Entlemungsstufen und zur tonnenkilome-
trischen Leistung enthalten. Die Darstellung der Gtiterverflechtung
nach Verkehrsgebieten untereinander und der Grenzüberschrel-
tende Verkehr nach Verkehrsbezlrken im Ausland nimmt brsiten
Raum ein. AuBerdem wird eine Verllechtungstabelle zum Durch-
gangsverkehr nachgewiesen.

Reihe 2: Eisenbahnverkehr
ln momtlicher Erscheinungsfolge werden für den öffentlichen
schienengebundenen Verkehr der Deutschen Bahn AG und der
nichtbundeseigenen Eisenbahnen die wichtigsten Zahlen über Ver-
kehrsleistungen und Verkehrseinnähmen im Perconen- und Gü-
terverkehr nachgewiesen. Regional slnd die Ergebnisse des Güter-
verkehrs nach HaupUerkehrsbelehungen, Verkehrsgebieten und
-bezlrken auf geschlüsseh.
lm Jahresbericht werden - neben tiefer gegliedeften Ergebnissen -
Angaben über die Struktur der Untemehmen, den Bestand an Ver-
kehrsmitteln und -einrichtungen sowie über Bahnbetriebsunlälle
mit Personenschaden ausgewlesen. Femer finden sich Angaben
über den Personalbestand nach dem Beschäftigungsverhäftnis
und den betrieblichen Einsatz.

Reihe 3: Stra8enpersononvertehr
Der Wfteljahrosbencät enthält Angaben über die Beüiebs- und
Verkehrslelstungen (Wagenkilometer, beförderte Perconen, Perso-
nenkilometer) sowie dle Umsatzsteuerpflichtigen Einnahmen (ohne
Einnahmen aus dem Frcigestellten Schülerverkehr) der §raßen-
verkehrsuntemehmen (ohne Kleinuntemehmen mit weniger als 6
Bussen) im Berichtsvierteliahr.
lm Jahresbeichf sind entsprechende Nachweisungen für das Be-
richtsjahr enthelten; zusätzllch werden flir alle Untemehmen Vor-
jahresergebnisse über die Umsätze einschließlich der Einnahmen
aus dem Frelgestellten Sch{llerverkehr und der Ausglelchszah-
lungen der öffentlichen Hand für Beförderungen von Schwerbehin-
derte und Schülem (Ausbildungsverkehr) und der Vergütungen für
durchgeführte Auftragsfahften dargestellt. AuBerdem werden
Strukturdaten der Untemehmen am Stichtag des BerichtsJahres
(Linien- und Fahzeugbestände, Personal) nachgewiesen.

Reihe 4: Blnnenschiffahrt
üe nnmtllclnn Nachwelsurgon ersüecken sich auf den Güterver-
kehr auf Blnnenwasserstaßen, den Güterumschlag in Elinnenhäfen,
den Ducfuangsve*ehr sode den Güterverkdrr der Bundcländer
nach Hauptuerkehrsbeziehungen.
Dor Jallresü,efutil entMlt weitergphende Nachweisungen des Güter-
vefiehrs nrch Ve*ehsbedften. Arßedern weden Unternehmen,
dercn verftigbaren Schlffe, Beschäftigte und Ums&e in der Binnen-
schiffafut, der Bestand an Binnenschiffen der Bundesrcpubllk
Deüschland sowie Schiflsunfälle daryestellt.

Reihe 5: §eeschiffahrt
lm Momßbericht werden Schifts- und Güterveilehr über See nach
Häfen, Flaggen und Verkehrsrichtungm, der Vertehr aul dem
Nord-Ostsee-Kanal, der Containerverkehr über See mit Hälen
auBerhalb des Bundesgebietes und der Bestand an Seeschiffen
unter der Flagge der Bundesrepublik Deutschland nachgewlesen.
br Jafu&ericht enthält weitergehende Nachwelsungen sowie
zusätzllch die Aufteilung des Gilterverkehrs nach Verkehrcbezirken
und Angaben über das Bordpersonal.

Reihe 6: Luftverkehr
Der Mom§ericht umlaßt den Personen-, Güter- und Poswerkehr
mlt Luftfahzeugen sowie Starts und Landungon nach Flughffen.
Dlese Ergebnlsse sind lm Jatuüedcil dilferenderter aufgeglle-
dert, wobel zusätzlich noch Angaben aus der Untemehmenssta-
tistik (Jntemehmen, Beschäftigte, Luftfahze'rgb€stand, Umsatr)
und über den nichtgeweölichen Luftverkehr gebracht werden.

Reihe 7: Verkehrsuntälle
Der Momßbricht (ca. 50 Seiten) enthält Angaben über Unfälle
nach S:traßenarten, Unfallarten und -§pen, Kalendertegen, Län-
dem, GroBstädten sowie über Verunglückte und Unlallbeteiligte
nach Art der Verkehrsteilnahme. Femer slnd Unfallursachen und
Unlälle des Auslandes dargestellt. Dabei werden dle aktuellsten
Monatserbgebnisse mit dem kumullerten Jahrestell und dle ver-
glelchbaren Zeitabschnitte des Vorjahres nachgewiesen.
Der Jahresbertcht mtt rd. 400 S€iten ist wesentllch tlefer geglledert
und bringt Angaben über Unfälle und Verunglückte nach Unfallart
und -§p, nach Straßenalt und Ortslage, nach Monat, nach Unfall-
verurcachung unterschieden nach dem Geschlecht und den Unfall-
ursachen (Fehlverhalten der Verkehrstellnehmer sowie technlsche
Mängel und andere Ursachen). Ab 1985 slnd auch Auswertungen
{iber Alkotrolunfäle und dercn Folgen, Autobahnunfälle, Lichtver-
hältnlsse und Straßenzustand zum Unfallzeipunkt sowie über das
Fehlverhalten der Fahzeugführer und ihrem Alter enthalten.
Dle Entwicklung des Unfallgeschehens wid ln elner Melzahl von
Zeitreihen für die wictrtigsten Unfallme*male verdetrtlicm. tuEa-
ben ftlr über 100 Länder sind im intemdonalen Teil zusammen-
g€stellt. Mdhodische Erläuterungen und Bezugszahlen zum Un-
fallgoschehen (Bevökerung, Straßenlän$, Fahzeugbestände,
Fahrleistungen, Gurtanl€g€quoten usw.) slnd lm Anharg aufge-
lührt.

Klasslflkaüonen
Klassifikatlon der Wlrtschaftszweige mlt Erläuterungen,
Ausgabe 1993
Gütervezelchnls filr die Verkehrsstatistlk, Ausgabe'l 969
Vezelchnls der Verkehrsbezirke und Häfen, Ausgabe 1980

Staüsüsches Bundesamt
Gustav-Süesomann-Rlng I I
65189Wiesbaden

Veröffentlichungen und Prospekto sind durch den Verlag
METZLER-POESCHEU Verlagsauslieferung Hermann Leins
Postfach 1 1 52, 72125 Kusterdingen, erhältlich.
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